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Tierbestandsmeldungen für die Kanalgebührenabrechnung 2017 

 

Bitte melden Sie Ihren Viehbestand für die Abrechnung der Kanalgebühren 2017 bis spätestens 

15.01.2018 bei Frau Otto, Tel. 09244/9852313, Fax 985215 oder E-Mail: marion.otto@vgem-

betzenstein.bayern.de. Meldeformulare in der Verwaltung oder unter: www.betzenstein.de, Bürgerinfo A-

Z, Formularcenter: Meldung Viehbestand. 

 

Für die Landwirte: 

Maßgebend ist der im Jahr 2017 durchschnittlich gehaltene Viehbestand. Die durchschnittliche 

Großvieheinheit ist über das Herkunftssicherungs- u. Informationssystem für Tier (www.hi-tier.de) im 

Bestandsregister zu ermitteln.  

 

Die Bestandsmeldungen sind für die Berechnung der Kanalgebühren notwendig, wenn ein Nachlass 

gewährt werden soll. Wir weisen darauf hin, dass nur termingerechte Meldungen berücksichtigt werden. 
 

 

Umbauarbeiten an der Telefonanlage im Verwaltungsgebäude 

 

Bedingt durch technische Änderungen an der Telefonanlage ist das Rathaus in Betzenstein am 31.01.2018 

nicht erreichbar. Das gilt für Telefongespräche, Fax und Email.  
 

 

AMTSBLATT 
BETZENSTEIN 

Ausgabe 
Januar 2018 

01.01.2018 

Nr. 01 

Betzenstein, 01.01.2018      Nr. 01 

 

mailto:marion.otto@vgem-betzenstein.bayern.de
mailto:marion.otto@vgem-betzenstein.bayern.de
http://www.betzenstein.de/
http://www.hi-tier.de/
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                                                   Tagesmütter/Tagesväter gesucht!         
 

 
Haben Sie Spaß am Umgang mit Kindern und können sich vorstellen, Kinder tagsüber auf selbständiger 

Basis bei sich zuhause zu betreuen? 

Dann bewerben Sie sich um einen Platz im Qualifizierungskurs für Tagespflegepersonen, der im März 

2018 wieder startet. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei: Landratsamt Bayreuth, Fachbereich Jugend und Familie, Frau 

Alexandra Küfner, Tel. 0921/728461 oder unter www. landkreis-bayreuth.de 

 

 

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Hetzendorf / Reipertsgesee 

 

Am Samstag 27. Januar 2018 

findet um 19.30 Uhr 

im Gasthaus Fischer, Spies 

 

die Jagdversammlung der Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Hetzendorf / Reipertsgesee statt. 

 

Tagesordnung: 

 

1. Jahres- und Kassenbericht 

2. Beschluß über die Entlastung des Jagdvorstands und des Kassenführers 

3. Beratung und ggf. Beschluß über die Verwendung des Reinertrags der Jagdnutzung 

4. Wahl des Jagdvorstandes und seines Stellvertreters 

5. Wahl der Beisitzer 

6. Wahl des Schriftführers 

7. Wahl des Kassiers 

8. Wahl der Rechnungsprüfer 

9. Wünsche und Anträge 

 

Hetzendorf/Reipertsgesee, 02.01.2018 

 

Schlenk 

Jagdvorsteher 

 

 

Die Gelbe Tonne 

 

Die Wertstofferfassung über die Gelbe Tonne ist ein System der Privatwirtschaft und kann nicht über die 

Meldeformulare des Landkreises beantragt werden. Die Servicenummern lauten:   0800 / 07 85 600 oder 

0921 / 93 05 851. 
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Infos zur Gelben Tonne 

 

Ab 01.01.2018 ersetzt die Gelbe Tonne die Abgabe der Verkaufsverpackungen an den Wertstoffhöfen im 

Landkreis Bayreuth. Altpapier, Altglas und Grüngut sind von den Änderungen nicht betroffen.  

 

Wie häufig wird die Gelbe Tonne ab Januar 2018 abgeholt?  
Die Leerung der Gelben Tonne erfolgt in einem Abfuhrzyklus von 4 Wochen. Den Abfuhrkalender 

erhalten Sie unter www.landkreis-bayreuth.de/abfall.  

 

Wo muss ich die Gelbe Tonne bereitstellen?  
Die Gelbe Tonne muss am gleichen Standort bereitgestellt werden, an dem auch die anderen Müllgefäße 
zur Abfuhr bereitgestellt werden.  

 

Wohin wende ich mich, wenn die Gelbe Tonne nicht geleert wurde?  
Die Gelbe Tonne ist ein System der Privatwirtschaft, die hierfür folgende Rufnummern (beide Nummern 

erreichbar Mo - Fr von 8 - 18 Uhr) anbietet: Servicehotline 0800 – 07 85 600 (kostenlos) und 

Festnetznummer 0921 – 93 05 851  

 

Was darf in die Gelbe Tonne hinein geworfen werden?  
Alle Verpackungen aus Kunststoffen, Metallen und Verbunden, die bisher sortenrein am Wertstoffhof 

abgegeben wurden, werden nun mit der Gelben Tonne bürgerfreundlich haushaltsnah abgeholt. In die 

Gelbe Tonne gehören z. B. folgende Verkaufsverpackungen: Kunststoffbecher, -flaschen und -folien, 

Styroporformteile, sonstige Verpackungen aus Kunststoff, Getränkekartons, Verpackungen aus 

Weißblech und Aluminium. Glas wird weiterhin farbgetrennt über die Altglascontainer erfasst. 

Papier/Pappe/Karton wird weiterhin über die blaue Tonne bzw. Altpapiercontainer sowie örtliche 

Bündelsammlungen erfasst.  

 

Kann ich die Verpackungen verschmutzt in die Gelbe Tonne geben oder sind diese zu reinigen?  
Das Spülen der Verpackungen ist nicht notwendig. Bitte geben Sie aber nur saubere und komplett 

restentleerte Verpackungen („löffelrein“) in die Gelbe Tonne. Selbstverständlich spricht auch nichts 

dagegen, die Verpackungen im Spülwasser kurz auszuspülen oder wenn noch Platz ist, diese mit in die 

Spülmaschine zu stellen. So kann ein unangenehmer Geruch verhindert werden.  

 

Wie soll ich die Verpackungen in die Gelbe Tonne geben?  
Unterschiedliche Verpackungsbestandteile, die sich ohne Hilfsmittel ablösen lassen (z.B. Joghurtbecher 

und Aludeckel) bitte vollständig abtrennen und einzeln in die Gelbe Tonne (bzw. eventuelle 

Pappbanderolen ins Altpapier) geben. Die Sortiermaschinen können unterschiedliche Verpackungs-

bestandteile nicht voneinander trennen.  

 

Warum kann ich stoffgleiche Produkte aus Kunststoff (z.B. Wäschekorb, Kinderspielzeug) nicht 

über die Gelbe Tonne entsorgen?  

Die Gelbe Tonne ist keine Wertstofftonne, sondern nur für die Entsorgung von Verkaufsverpackungen 

zugelassen 

 

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-
bayreuth.de/abfall. 

 

 

 

 

http://www.landkreis-bayreuth.de/abfall
http://www.landkreis-bayreuth.de/abfall
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Abfuhrkalender 2018 

 

Der elektronische Abfuhrkalender für das Jahr 2018 mit den Terminen für die Restmüll-, Bio- und 

Papiertonnen sowie die neuen Gelben Tonnen ist im Internet unter www.landkreis-bayreuth.de/abfall 

verfügbar. Der Kalender enthält alle Abfuhrtermine, wobei die Feiertagsverschiebungen bereits 

berücksichtigt sind. Neu ist, dass der Kalender nun in den persönlichen Outlook-Kalender (ICS-

Dateiformat) eingebunden bzw. als Excelliste (CVS-Dateiformat) ausgegeben werden kann. Das 

gewohnte PDF-Dokument ist natürlich auch wieder abrufbar. 
 

Der Abfuhrkalender wird mit diesem Amtsblatt ausgeteilt. Beachten Sie bitte, dass für Weidensees 

abweichende Abholtage gelten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Kreativer Kindertanz“ in Betzenstein 

 

Am Di., 16.1. 2018  beginnen wieder zwei Kurse „Kreativer Kindertanz“ im ev. Gemeindehaus 

Betzenstein unter der Leitung von Adeline Gioia.  

 

Kurs 1 für die 3-4 Jährigen von 15-16 Uhr 

Kurs 2 für Kinder ab 5 Jahren von 16.15-17.15 Uhr 

 

Anmeldung bitte bei der ev. Familien-Bildungsstätte Villa Kunterbunt unter der Nummer 09241-99 27 

72  oder per Mail: villa.kunterbunt@pegnitz-evangelisch.de 

 
 

http://www.landkreis-bayreuth.de/abfall
mailto:villa.kunterbunt@pegnitz-evangelisch.de
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Altpapiersammlung des FC Betzenstein 

 

13.01.2018 

07.04.2018 (mit Kleidersammlung) 

07.07.2018 

06.10.2017 

 

 

Bauerntag in Betzenstein 

 

Mittwoch, 24.01.2018, 19:30 Uhr  

Betzenstein, Café Herbst  

Thema: "Was steht 2018 in der Agrarpolitik für Bauern an?"  

Referent: Direktor Matthias Borst, Bayerischer Bauernverband, Generalsekretariat München  

 

 

Wirtshaussingen der „Lustigen Runde“ 

Auf geht´s wieder zum gemeinsamen Singen in der lustigen Runde. Die lustige Runde lädt wieder ein 

zum Wirtshaussingen am 12.01. und 16.02. jeweils um 19.00 bei Burghardt. 

Herzlich eingeladen sind alle, die gerne singen, egal ob Junge oder Alte, Neuzugezogene oder 

Alteingesessene, Betzensteiner oder Gäste. Einfach vorbeischauen und mitsingen. 

„Auf dem Pfad der Liebe“ 2018 

Seminartage und -Wochenende 

An diesen Intensivtagen wollen wir uns, in einem wohlwollenden Gruppenrahmen, unterstützt durch die 

Qualitäten der Jahreszeiten, unserem nächsten persönlichen Entwicklungsschritt widmen. 

 Winter: „Innehalten, auf dem Pfad der Liebe“ Sa. 03.02.2018   

 Frühling: „Aufbruch, auf dem Pfad der Liebe“   Sa. 12.05.2018 

 Sommer: „Fülle, auf dem Pfad der Liebe“           Sa. 21.07.2018 

Wochenendseminar: 

 Herbst: „Loslassen, auf dem Pfad der Liebe“    Fr.19.- So.21.10.2018 

Themenabende finden am 15.1./19.1./19.3./16.4./11.6./9.7. montags 20:00 – 21:30 Uhr statt. 

Voranmeldung erbeten.  

Nähere Infos zu allen Angeboten auf www-empathiekultur.de. Ursel Näther, Dipl. Sozialpädagogin, 

Praxis: Hauptstr.21, 91282 Betzenstein, ursel.naether@empathiekultur.de  Tel.: 0163/6322879 

mailto:ursel.naether@empathiekultur.de
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Ab Dienstag, 9. Januar 2018 geht´s weiter:    
 

Jeden Dienstag von 8.30 bis 9.45 Uhr und von 10.00 bis 11.15 Uhr 
 

im Gemeindehaus Betzenstein! 
    
             Präventivmaßnahme für Senioren sowie Neu- und Wiedereinsteiger  
  
 

     

             ☺ In Balance bleiben 
 

                  ☺ Muskelkraft und Bewegungssicherheit trainieren 
 

               ☺ Den Alltag meistern 
 

                            ☺ Stürze verhindern   
 

                                ☺ 10x75 Minuten Spaß haben bei der Bewegung und LACHEN! 
                 

 

Veranstalter: FC Betzenstein 1949 e. V.  
 
 
Mitzubringen: Bequeme Sportkleidung, bequemes Schuhwerk, Handtuch und Getränk  
 
Kursleitung: Manuela Meyer (Trainer-Lizenzen C und B-Prävention/Haltung und Bewegung) 
 
Anmeldung und Fragen unter Tel.:   09244/1738 (Manuela Meyer)   
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  Mitteilungen aus der                                             

 Tourismuszentrale             

 Fränkische Schweiz 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Herzlich Willkommen zu einer neuen Rubrik in ihrem Mitteilungsblatt. In den kommenden Wochen und 

Monaten werden wir Sie über den Tourismus in der Region informieren und andererseits auf Themen und 

Veranstaltungen aufmerksam machen, die Sie interessieren könnten. Der Tourismus der Fränkischen Schweiz 

von enorm wichtiger Bedeutung für alle.  

 

Ein paar Zahlen verdeutlichen das: In die Fränkischen Schweiz kommen pro Jahr rund 500 000 Urlauber. Die 

bleiben insgesamt rund 1,4 Millionen Nächte. Ausgehend von der Tatsache, dass jeder Übernachtungsgast im 

Schnitt  86,60 Euro am Tag ausgibt, sind das 127 Millionen Euro Umsatz. Das ist die eine Hälfte des 

Kuchens. Die andere Hälfte wird von rund 7,4 Millionen Tagestouristen in der Fränkischen Schweiz 

ausgegeben. Von diesen Einnahmen gehen rund 51 % an das Gastgewerbe, 31 % an den Einzelhandel und 18 

% in den Dienstleistungssektor. Was bedeuten die Zahlen für Sie und die Region? Ganz einfach: Durch den 

Tourismus wird die Lebensqualität der Einwohner verbessert. Je mehr Umsatz durch Gäste erzielt wird, umso 

leichter ist es, ein Freibad zu unterhalten, ein Café zu eröffnen oder Freizeiteinrichtungen zu schaffen, die von 

allen Bewohnern der Region genutzt werden können.   

 

Übrigens, wussten Sie schon.....,  

dass es eine „Winterzeitbroschüre“ gibt, die nicht nur alle Weihnachtsaktivitäten der Region beleuchtet, wie 

Märkte, Konzerte, Lichterfeste, sondern auch auflistet, wo man bei uns Ski fahren kann oder Schlitten, 

Eislaufen und Schneeschuhwandern und welche Einrichtung im Winter geöffnet hat? Erhältlich ist die 

kostenlose Broschüre in ihrer örtlichen Touristinformation und auch bei uns in der Tourismuszentrale 

Fränkische Schweiz in Ebermannstadt, Tel. 09191-86-1054. Reinhard.Loewisch@tz-fs.de.  www.fraenkische-

schweiz.com 

 

Mit freundlichem Gruß 

Ihre Tourismuszentrale Fränkische Schweiz  

 

 

Recyclinghof 

 

Mit der Einführung der Gelben Tonne schließt der Recyclinghof zum Ende des Jahres. Die Stadt  Behälter 

stehen teils weiter zur Verfügung.  

 

Papier und Glas kann künftig am Bauhof in Betzenstein abgegeben werden. Für Bauschutt steht der 

Recyclingbetrieb Kornburger zur Verfügung. Alteisen kann bei der FFW Stierberg abgegeben werden. 

 

Die Annahmestelle am Bauhof ist tagsüber offen, sie wird aber nicht personell betreut. Sollte es zu wilden 

Müllablagerungen kommen, dann wird die Annahmestelle geschlossen. 

__________________________________________________________________________________ 

 

Redaktionsschluss für die Februar – Ausgabe ist am Freitag, 19.01.2018 
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… man in den Rauhnächten keine Wäsche wäscht?  
 
 
Rauhnächte 

Die Nächte zwischen Weihnachten und Hl. Drei Könige werden gemeinhin bei uns als Rauhnächte 

bezeichnet. 12 Tage an denen unsere Vorfahren sich an bestimmte Regeln gehalten haben, die bis heute 

teilweise in unseren Köpfen verankert sind.  

 

Ihren Ursprung haben die Rauhnächte in der germanischen Zeitrechnung. Die Germanen kannten das 

Mond- und das Sonnenjahr, wobei sie in Mondzyklen von ca. 29,5 Tagen rechneten. Da das Sonnenjahr 

aber 365 Tage hat, besteht eine Differenz von 11 Tagen und 12 Nächten.  

 

Die Rauchnächte beginnen mit dem 25. Dezember und dauern bis 6. Januar, umfassen also die letzten 6 

Tage im alten und die ersten 6 Tage im neuen Jahr. Allgemein verbreitet war einst der Gedanke, dass 

diese 12 Tage das Wetter der kommenden 12 Monate anzeigten, wobei jeder Tag für einen Monat steht.  

 

In der dunkelsten Zeit des Jahres ließen die Menschen die Arbeiten größtenteils ruhen. Sie saßen in den 

Stuben zusammen und erzählten sich Geschichten. Nach Einbruch der Dunkelheit sollte möglichst 

niemand mehr aus dem sicheren Haus gehen, denn an Silvester öffnet sich das Geisterreich – vorher und 

hinterher gibt es vereinzelte Ausreißer. Verstorbene, die keine Ruhe fanden, und allerlei Geister wären 

unterwegs und bedrohen Mensch und Vieh. 

 

Brauchtum  

Wäsche waschen und aufhängen ging in diesen Tagen und Nächten gar nicht. Vorsorglich wurden auch 

alle Wäscheleinen abgenommen. 

 

Man war davon überzeugt, dass die  Geister, die in den „rauen Nächten“ unterwegs sind, in die zum 

Trocknen aufgehängten Kleidungsstücke fahren und so dessen Besitzer im folgenden Jahr mit Krankheit 

und Tod verfolgen. Besonders das Aufhängen von weißen Betttüchern war verboten, diese wiederum 

könnten von den Geistern als Leichentuch für die Toten des neuen Jahres verwendet werden. 

 

Geht man nun davon aus, dass der Begriff Rauhnacht auf das ausräuchern mit Kräuterbüscheln der 

Häuser und Ställe zurückgeht, könnte man sich aber auch vorstellen, dass das Verbot, Wäsche zu 

waschen und zu trocknen, also auch ganz praktische Gründe gehabt haben könnte. Rauchgeruch in der 

Wäsche war sicher nicht gewollt. 

Hartnäckig hält sich auch die von unzähligen Großmüttern überlieferte Version, dass in dieser Zeit keine 

Wäsche gewaschen werden soll, um keine unerledigte Arbeit mit in das neue Jahr zu nehmen. Dies sei ein 

schlechtes Omen und bedeute noch mehr Arbeit im nächsten Jahr.  

Egal wie lange man diesen Brauch hinterfragt, irgendwie ist man dann doch wieder dazu geneigt sich 

daran zu halten.  

Wussten Sie, dass ... 
 
Rubrik des historischen Arbeitskreises 

Betzenstein 

http://de.wikipedia.org/wiki/Mondzyklus
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Und in der Silvesternacht - wenn alle Geister am aktivsten sind - werden sie mit großem Radau und 

lautem Feuerwerk in ihre Schranken gewiesen.  

 

 

Traditionelles Silvesterblasen der Weidenseeser Bläser vor dem Feuerwehrhaus;                                      

Silvester 2016 aufgenommen von Renate Körber 

 

Wussten Sie, dass unsere italienischen Freunde aus Baschi  an Silvester sicher rote Unterwäsche 

tragen? Schon im  alten Rom war man davon überzeugt, dass rote Wäsche an Silvester Glück bringt. 

Den Überlieferungen zufolge hat der Brauch seinen Ursprung bereits in Zeiten von Kaiser Augustus, 

also vor etwa 2000 Jahren. 

 

Das "Stärke antrinken" ist ein alter Brauch zu Beginn des neuen Jahres. Er findet am Dreikönigstag oder 

am Vorabend des 6. Januar statt, der bis 1691 den Beginn des neuen Jahres markierte. Mit diesem Brauch 

werden die Rauhnächte in geselliger Runde mit der Familie und den Freunden endgültig beendet und man 

kann gestärkt ins neue Jahr gehen. 

Autor: Simone Bauenschmidt 

Wir Wünschen allen Lesern ein wunderschönes Weihnachtsfest und einen Guten 

Rutsch ins neue Jahr! 

__________________________________________________________________________________ 

Herausgeber, Druck, Amtliche Texte:  Stadt Betzenstein, 91282 Betzenstein, Nürnberger Str. 5 

 

http://wienerin.at/home/mode/trends/4867685/Heisse-Waesche_Das-sind-die-Dessous-Trends-fur-2016

